finden 


Feld⸗Artillerie 7524 


Heinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlaſlen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 149. Mittag: Ausgabe. 


Deutſch 
Berlin, 27. Febr. (Amtliches. 


d. 
Se. Majeſtät der König hat dem 
Ober⸗Hof⸗ und Hausmarſchall, Oberſten à la suite der Armee von 


lan 


Liebenau, den Stern zum Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit 
Eichenlaub und Schwertern am Ringe, und dem Ober⸗Hofmeiſter Ihrer 
Majeſtät der Kaiferin, Major z. D., Kammerherrn Freiherrn von Mir⸗ 
bach, den Rothen Adler: Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und 
chwertern am Ringe verliehen. 5 2 ar eetg 

Se. Majeſtät der Kaiſer und n e dem Reichscommiſſar für Oſt⸗ 
Afrika, Major à la suite der Armee, Wißmann, die Erlaubniß zur An⸗ 
legung der von dem Sultan von Zanzibar ihm perliebenen zweiten Stufe 
erſter Klaſſe des Ordens „Der ſtrahlende Stern” ertheilt. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Staatsanwälten Vogt, Haſemann 
und Gombart in Straßburg, ſowie Schaeffer in Mülhauſen i. E. 
den Rang der Räthe vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem Schloßhauptmann von Charlotten⸗ 
burg, Kammerherrn Freiherrn von Ende, die Würde des Vice⸗Ober⸗ 

ofmeiſters der Kaiſerin, ſowie dem Geheimen Kanzlei⸗Inſpector im 
iniſterium des Königlichen Hauſes, Kulpa, den Charakter als Kanzlei⸗ 
Rath verliehen. 

Der bisherige Generalcommiſſions⸗Buregu⸗Aſſiſtent Neumeyer iſt 

Am Geheimen expedirenden Secretair und Calculator beim Miniſterium 
r Landwirthſchaft, Domänen und Forſten ernannt worden. (R.⸗A.) 


Das „Armee Verordnungsblatt“ veröffentlicht folgende Aller: 
höchſte Cabinets⸗Ordre, betreffend die größeren Truppenübungen 
im Jahre 1890; Auf den Mir gehaltenen Vortrag beſtimme Ich Bine 
chtlich der diesjährigen größeren Truppenübungen: 1) Das V., VI. und 
X. Armee⸗Corps halten Manöver por Mir ab, und zwar jedes Armee⸗ 
Corps für ſich große Parade und Corps⸗Manöver gegen markirten Feind. 
1 ſchließen ſich dreitägige Manöver, für das IX. Armee⸗Corps unter 
itwirkung der Flotte nach Vereinbarung mit dem Ober⸗Commando der 
für das V. und VI. Armee⸗Corps 1 2) Ferner 
eim IV., V. VI., XV. und XVI. Armee⸗Corps beſondere Cavallerie⸗ 
Uebungen ſtatt. Jedes der genannten Armee⸗Corps, mit Ausnahme des 
V., bildet eine Cavallerie⸗Diviſion zu 6 Regimentern mit einer Abtheilung 
reitender Artillerie zu zwei Batterien und einem Pionier⸗Detachement. 
Sur Verwendung im Verbande dieſer Cavallerie-Divifionen, deren ordre 
e bataille feſtzuſetzen Ich Mir noch vorbehalte, werden dem IV. Armee⸗Corps: 
die 20. und 22. Cavallerie⸗Brigade, dem VI. Armee⸗Corps: die 10. Cavallerie⸗ 
Brigade, dem XV. Armee⸗Corps: die 28. Cavallerie⸗Brigade und zufolge Ver⸗ 
a. zwei N ürttembergiſche Cavallerie⸗Regimenter, dem 
XVI. Armee Corps: das Kuraſſier⸗Regiment Graf Geßler een 
Nr. 8, das Weſtfäliſche Dragoner⸗Regiment Nr. 7, das 1. Großherzogli 
Heſſiſche Dragoner⸗Regiment (Garde⸗Dragoner⸗Regiment) Nr. 23 und das 
5. Königlich Baieriſche Chevaulegers-Regiment Erzherzog Albrecht von 
Oeſterreich zugetheilt. Zu dem V. Armee⸗Corps tritt die Garde⸗Cavallexie⸗ 
Diviſion mit der reitenden Abtheilung des 1. Garde⸗Feld⸗Artillerie⸗Re⸗ 
iments. Von jedem Garde⸗Cavallerie⸗Regiment verbleibt eine Escadro 
Eu Garde⸗Corps für deſſen Manöver. Außerdem tritt die 6. Cavallerie⸗ 
Brigade, ſowie eine reitende Batterie IV. Armee⸗Corps zu einer, nach ge⸗ 
troffener Vereinbarung beim XII. (Königlich Sächſiſchen) Armee⸗Corps 
uſammenziehenden Cavallerie⸗Diviſion. Die Beſtimmung der Diviſions⸗ 
übrer, ſowie der Führer derjenigen Brigaden, welche für dieſe Uebungen 
beſonders zuſammengeſetzt werden, behalte Ich Mir vor. Soweit 
ich bei dieſer Gelegenbeit nicht über die Bildung der Diviſions⸗ und 
wigabejtäbe Anordnung treffe, veranlaſſen die General- Commandos 
dieſelbe. Die zu den beſonderen Cavallerie⸗Uebungen zu verfammelnden 
Truppentheile nehmen an den Sa m und Diviſions⸗Manövern der 
Armee⸗Corps ausnahmsweiſe nicht Theil. Da eg finden im Anſchluß 
an die innerhalb der Cava erie-Divifionen abzupa tenden Uebungen drei⸗ 
tägige Uebungen zweier Diviſionen gegen einander unter ee} der 
Egvallerte-Inſpecteure ſtatt und zwar: der Diviſton des IV. Armee⸗Corps 
egen die des XII. (Königlich Sächſiſchen) Armee⸗Corps, der des 
V. Armee⸗Corps gegen die des XVI. Armee⸗Corps. Das Erforderliche 
betreffs dieſer Uebungen haben die Cavallerie⸗Inſpecteure im Einvernehmen 
mit den General⸗Commandos der vorgenannten Armee⸗Corps zu regeln. 
Um die Geſammtdauer der im 2. Theil der r unter D 
für die beſonderen Cavallerie⸗Uebungen feftoe etzten Zeit durch das Ueben 
Cavallerie-Diviſionen gegen einander nicht zu überſchreiten, iſt die 
Zahl der Uebungstage für das Brigade⸗ und Diviſions⸗Exereiren um 
3 Tage zu kürzen. 3) Die Herbſtübungen derjenigen Armee⸗Corps, welche 
nicht vor Mir Manöver abhalten, finden in Gemäßheit der Beſtimmungen 
der Felddienſt⸗Ordnung ſtatt. Das Königin Auguſta Garde⸗Grenadier⸗ 
Regiment Nr. 4 nimmt an den Manövern des VIII. Armee⸗Corps 
theil. 4) Bei der Anlage ſowohl, als der Ausführung aller 
Uebungen iſt auf Verringerung der Flurſchäden Bedacht zu nehmen. 
n denjenigen Fällen, in welchen die Flurentſchädigungen als beſonders 
och ſich herausſtellen, hat Mir das Kriegsminiſterium Berichte der Di: 
oiſions⸗Commandeure darüber vorzulegen, welchen beſonderen Umſtänden 
dies zuzuſchreiben iſt und welche Anordnungen zur Verr 1 der Flur⸗ 
ſchäden getroffen waren. 5) Bei dem Garde⸗, II., III., IV., VII., VIII., 
„ XI. und XIV. Armee⸗Corps finden Generalſtabsreiſen, bei dem 
I. Armee⸗Corps eine Feſtungs⸗ eneralitaböreife nach Maßgabe der Be: 
Pan 4 5 über die jährlichen Generalſtabsreiſen vom 29, November 1888 
att. 6) Bei dem VII., VIII. X., XI. und XIV. bis XVII. Armee⸗Corps 
finden Cavallerie⸗Uebungsreiſen nach Maßgabe der Inſtruetion vom 
23. Januar 1879 ſtatt. 7) Ferner hat eine größere Armirungs⸗Uebung 
der e bei Coblenz n Die näheren Anordnungen 
über Theilnahme von Truppen an dieſer Uebung ſowie die ſonſt erforder⸗ 
lichen Ausführungsbeſtimmungen trifft das Kriegsminiſterium. Ueber die 
Abhaltung von Befeſtigungs bezw. Belagerungsübungen behalte Ich Mir 
weitere Beſtimmung vor. 8) Die Rückkehr der Truppen von den Herbſt⸗ 
übungen in ihre Skandorte iſt derartig anzuordnen, daß die in Meiner 
Ordre vom 6. Februar 1890 über die Recrutirung des Heeres für 1890/91 
in Betreff der Entlaſſung der Reſerven gegebenen Feſtſetzungen zur Aus: 
führung gelangen können. 
Berlin, den 20. Februar 1890. Wilhelm. v. Verdy. 
Zu den Uebungen des Beurlaubtenftandes im Jahre 189091 
werden, Allerhöchſter Beſtimmung zufolge, einberufen werden: A. Aus der 
Ram: und Landwehr: a. bei der Cavallerie 6900 Mann, b. bei der 
lle Mann, c. bei der N 3800 Mann, d. bei 
den Pienieren 2300 Mann, e bei der Eiſenbahn⸗Brigade 400 Mann, t. bei 
der Luftſchiffer⸗Abtheilung 20 M 
die e Jager werden beſondere Beſtimmungen erlaſſen werden. 
B. Aus der Erſatz Reſerve. a. Zu einer erſten (10 wöchigen) Uebung: 


Marine 
b 


bei der Infanterie 8730 Mann, 2) bei 
Fuß Artillerie 
zuſammen 
bei der N 
bei der Fuß = Artillerie 800 Mann, 

1 ga d 0 der Ref 
ebungen der vorftehend unter A, b bis e aus der Reſerve und Landwehr 
. Wanıtthaften beträgt 12 age, hei ber. Gabatierie (4,8) 
ei 
der Reſerve einzuziehen ſind, 


Februar er. in 


©. P 


Breslauer 


Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Bin 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebüßr für den Raum einer 


4. März nach Neapel in See zu geben. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Ervedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


a 

: 
| 

| 


f 3 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erjeint. 


Freitag, den 28. Februar 1890. 


find am 26. Februar er. in Specia eingetroffen und beabſichtigen am 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 28. Februar. An den Sitzungen des Staatsraths 
nehmen jetzt auch Commiſſarien der Gewerbe- und Bergverwaltung, 
die Geheimräthe Lohmann und Freund, Oberbergrath Fürſt und Ober⸗ 
bergrath Hönig, theil. 

Die „Nat.⸗Ztg.“ verſichert, die Kanzlerkriſis, die wirklich be⸗ 
ſtanden hätte, ſei beendigt, nicht blos vertagt. Mit den Wahlen hätte 
aber weder die Kriſis, noch ihre Beendigung zu ſchaffen gehabt; es 
hat ſich um ganz concrete Fragen gehandelt, betreffs deren ſchließlich 
volle Uebereinſtimmung zwiſchen dem Kaiſer und dem Kanzler erzielt 
wurde. Auf die Stimmung, durch welche dieſes Reſultat herbei⸗ 
geführt wurde, mag immerhin das Wahlreſultat von Einfluß geweſen 
ſein. Der Beginn der Kriſis wurde durch die bekannte Aeußerung 
des Fürſten Bismarck, daß er ſich aus dem preußiſchen Staatsdienſt 
zurückziehen möchte, bezeichnet, der Abſchluß derſelben erfolgte am 
Dinstag. A 

Die Schweiz hat jetzt auch officiell die Beſchickung der Berliner 
Arbeiterſchutzconferenz zugeſagt. 

Der Zuſtand des deutſchen Militärbevollmächtigten in Petersburg, 
o. Villaume, hat ſich etwas gebeſſert; die geplante Operation iſt 
vorläufig aufgeſchoben. 

Stanley hat dem Londoner Stadtrath ſein Eintreffen für Mitte 


April angeſagt. 


Die Brüſſeler Antiſclavereiconferenz hat eine Commiſſion 
für die Unterdrückung der Sclaverei in der Türkei, Perſien ꝛc. er⸗ 
nannt. Nach einem derſelben vorliegenden Entwurf ſollen ſich der 
Sultan und der Schah zur Aufſicht in den Häfen und zur Errichtung 
von Freilaſſungsämtern verpflichten. 


(Aus Wolff's tetegraphiſchem Bureau.) 

Lemberg, 27. Febr. Der Reichsrathsabgeordnete Hausner iſt in 
der vergangenen Nacht geſtorben. 

Kopeühngen, 27. Febr. Anläßlich der Jubiläumsfeier feines 
Thüringiſchen Ulanen-Regiments Nr. 6 entſandte der König den Chef 
des Garde-Huſaren-Regimentes, Oberſtlieutenant v. Hegermann⸗ 
Lindenerone nebſt Adjutanten als feine Vertreter. 

Sofia, 27. Februar. Es heißt, die Regierung beabſichtige mit 
Rückſicht auf die in der Panitza⸗Affaire conſtatirte auswärtige Ein⸗ 
miſchung bei den Mächten Schritte wegen Anerkennung des Prinzen 
von Coburg zu thun, um dem gegenwärtigen Zuſtande ein Ende zu 
ſetzen. Es habe ſich evident herausgeſtellt, daß, ſolange die gegen⸗ 
wärtigen Verhältniſſe fortdauern, auch Thür und Thor geöffnet ſind, 
um Verwirrungen im Lande anzuzetteln. 

Bremen, 26. Febr. Der Schnelldampfer „Ems“, Capt. R. Sander, 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 15. Februar von Bremen 
und am 17. Februar von Southampton abgegangen war, iſt heute 10 Uhr 
Vormittags wohlbehalten in Newyork angekommen. 

Hamburg, 27. Febr. Der Poſtdampfer „Hungaria“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aetien⸗Geſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
geſtern in St. Thomas eingetroffen. 


Breslau. Waſſerſtand. 
27. Febr. O.⸗P. 4 m 75 em. M.⸗P. 3 m 44 cm. U.:B. — m 13 cm unter 0. 
28. Febr. O.⸗P. 4 m 65 em. ae 3 ur em. U.⸗P. — m 14 em unter 0. 
Eisſtand. 


Handels-Zeitung. 


Warschau-Wiener Eisenbahn. Da die statutenmässig erforder- 
liche Anzahl von Actien nicht zu den einberufenen ausserordentlichen 
General-Versammlungen angemeldet worden sind, so werden nunmehr 
neue ausserordentliche General-Versammlungen stattfinden, in welchen 
die auf der Tagesordnung stehenden ‚Verhandlungsgegenstände ohne 
Rücksicht auf das vertretene Actiencapital zur Erledigung gelangen 
werden. Die Generalversammlung der Warschau - Bromberger Bahn 
wird auf den 18./30. März, die der Warschau- Wiener Bahn auf den 
19./31. März berufen. 


Concurs-Eröfinungen. 

Gastwirth Friedrich Christian Wiggerts, Eigenthümer des Wirth- 
schaftsetablissements „zum süssen Kringel“ in Ottensen. — Tischler- 
meister Franz Christian August Haelcker in Altona. — Handschuh- 
fabrikant Carl Ulrich in Brandenburg a. HI. — Holzhändler Karl 
F. Richter in Stein bei Burgstädt. — Schuhwaarenhändler Stefan 
Glöckner in Deggendorf. — Tuchmachermeister Heinrich Schwanz in 
Falkenburg. — Tuchfabrikant Otto Woyand in Forst. — Firma Otter- 
berg & Cie. in Liquidation in Krefeld. — Bäckermeister Ernst Max 
Wehnert in Lindenau. — Brauereibesitzer Bernhard Weyrauch in 
Hohndorf bei Lichtenstein. — Firma Fritz Fick in Nürnberg. — Firma 
B. Fischer in Posen. — Mehl. und Getreidehüändler Wilhelm Hartung 
in Spremberg. — Kaufmann Wilhelm Meyer in Stadthagen. — Kauf- 
mann Julius Cohn in Zwickau. 

Schlesien: Nachlass des Droschkenbesitzers Franz Scholz in Glei- 
witz, Verwalter Kaufmann Hermann Fröhlich, Anmeldefrist 22. März, 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: Steinkohlen-Briquettes-Fabrik Breslau Dr.Dziegiecki, 
Inhaber Dr. Casimir Dziegiecki, hier. Als Procurist für die Firma ist 
Franz Welzel, hier, eingetragen worden. — Nach Austritt des Kauf- 
manns Elias Freund, hier, aus der offenen Handelsgesellschaft Zarek 
und Freund ist diese Gesellschaft aufgelöst, dagegen eingetragen: 
Firma Zarek und Freund, Inhaber Benno Zarek. 


Ausweise. 

Pariser Bankauswels, 27. Febr. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 257 622 000, Abnahme 2 553 000, Zins- und Discont-Erträg- 
nisse 5.089 000, Zunahme 410000, Notenumlauf 3 109 910.000, Zunahme 
3811000 Fres., Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 80,40. 

Londoner Bankausweis, 27. Februar. [Nachtrag.] Re- 

ierungssicherheiten 13 764000 Pfund Sterl., Abnahme 20 000, Procent- 

erhältniss der Reserve zu den Passiven 47% gegen 50 in der Vor- 
woche. Clearinghouse-Umsatz 125 Mill., gegen die entsprechende Woche 
des vorigen Jahres Mindereinnahme 2 Mill. E 


Marktberichte. 

# Breslau, 28. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles, 
weisser 17,70—18,90—19,30 Mk., gelber 17,60--18,80—19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen zu notirten Preisen mehr beachtet, per 100 Kgr. 16,30 bis 
16,80—17,40 M., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Gerste nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Klgr. 15,50 bs 
16.2u—17.30 Mk. weisse 17,50—18,50 Mark. j 
Hafer in ruhiger Stimmung. per 100 Klgr. 16-—16,60 Mk. 
Mais schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 12,00—13,50—14,00 Mark. 
Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00 — 15,50 17,00 M., 
Victoria 16.60 — 17,00 — 18.00 Mark, 8 
Luo pinen mehr angeboten, per 100 Kilogramm gelbe 11,50 — 12.50 bir \ 
14 Mark, blaue 9,50—10,50—12,50 Mark. | 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15,00 — 16,00—17,00 M 
Wiceken mehr angeboten, ver 100 Kgr. 15,50—16,50--17,50 Mark, 
Oelsaaten sehr fest. 
Schlaglein sehr fest. 
Hanfsamen behauptet, 15—15,50—16 Mk. 
Pro 100 Kilogramm netto rer und Pfg. 
1 5 


Schlag-Leinsaat... 22 — 18 50 
Winterraps 28 50 27 50 26 50 2 
Winterrübsen 27 50 26 50 5 50 5 


25 
Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 14,25—14,50 f 
M., fremder 14,00 —14, 40 Mk. 21 
Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 1550-1575 1. 
fremder 14,75—15 Mark. h 
Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 — 12,75 M. a 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 3 
per 50 Klgr 30-—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29—36—45—58 M. 
Schwedischer Klee preishaltend, 40—45—50—60 M. a 
Tannenklee behauptet, 30—35—40—48 M. 
Thymothee unverändert, 24—27—29—30 M. 3 
Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto. Weizen ” 
iein 27.25—27.75 M., Hausbacken 26,75—27,25 M., Roggen-Futtermehl i 
10,00—11,40 M., Weizenkleie 9.40—9,80 Mark. x 


Heu ver 50 Kilogramm 3,00—3,60 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm .36,00—40,00 Mark. 


Berlin, 27. Febr, [Productenbericht] Am heutigen Markt 
nahm der Verkehr in Roggen einen ganz unerwarteten Verlauf; man 
hatte vorausgesetzt, dass die gestern zum Schluss eingetretene Hausse- 
bewegung sich fortsetzen werde, und die Abgeber hielten auf höhere 
Preise, die zum Theil auch bewilligt wurden; es zeigte sich aber bald, 
dass Käufer heut nur schwach, Verkäufer dagegen ziemlich zahlreich 
vertreten waren, und die Haltung verflaute alsbald, so dass der Schluss 
noch 14—!/s M. niedriger ist als gestern. Aehnlich war der Handel in 
Weizen und Hafer nur bei geringeren Umsätzen; beide Artikel 
schliessen etwa */;M. schlechter als gestern. Im Effectivhandel blieben 
Preise behauptet. — Roggenmehl notirt 10 Pf. höher, war aber zuletzt 
matt. — Rüböl setzte die Preisbesserung fort; doch war die Tendenz 
mehrfach schwankend. — Spiritus war Anfangs etwas fester, schliesst 
aber unverändert. Gek. (70er) 10 000 Liter. 

Weizen loco 181—198 Mark per 1000 Kilo nach Qualität geford 
fein gelb märkischer 196 M. ab Bahn bez., April-Mai 1973/,—197!/, M. 
bez., Mai-Juni 196¾ —196¼ Mark bez., Juni-Juli 196½—196 M. ben., 


* 


Dre 


* 


September-October 1861,—186 M. bez. — Roggen loco 169—177 Mark 4 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. russischer 172½ M. ab Bahn 
frei Waggon bez., April-Mai-173—1713/, M. bez., Mai-Juni 171½ bis 
170%, Mark bez., Juni-Juli 170½ —169¾ Mark bez., Juli-August 165 x 
bis 164¼½ Mark bez., September-October 162—161 Mark bez. — Mais — 
loco 126—135 M. per 1009 Kilo nach. Qualität gef., April-Mai 112 bis — 
111½ M. bez., Mai-Juni 112½—112 M. bez., Juni-Jali 113—112¾ M. 
bez., Juli-August 114—113/ M “a 


ark bez., September-October 115¼ M. 
bez. — Gerste loco 142 —210 M. per 1000 Kilo nach Qualität geford j 
— Hafer loco 164—180 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und guter westpreussischer 167—171 Mark, pommerscher, ucker- 
märkischer und mecklenburgischer 168—172 Mark, fein pommerscher, 
uckermärkischer und mecklenburgischer 173—177 M. ab Bahn bez., 
April-Mai 164 —163½ M. bez., Mai-Juni 163%,—163 Mark bez., Juni- 
Juli 163¼—162½ M. bez., Juli-August 155½— 155 M. bez., September- 
October 148 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 165—210 M. per 1000 Kilo, 
Futterwaare 159—164 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26,50 — 24,50 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,00 
bis 21,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. 0: 25,25 —24,00 M. bez., Nr. 0 
und 1: 23.50 — 22,50 M. bez., Februar, Februar-März und März-April 
23,50 — 23,60 — 23,50 Mark bez., April-Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 2350 
bis 23,60 —23,50 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 70,7 Mark bez. 
Februar 71,5 Mark bez., Februar-März 71,5 M. bez., März-April 71 
Mark bez., April-Mai 71,3 —71,6—71 Mark bez., Mai-Juni 70,1 M. bes, 
Septbr.-October 62,5 62,8 —62—62,1 M. bez. 

Petroleum loco 25 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53,5 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
34,0 Mark bez., Februar 33.2 M. bez., Februar-März 33,2 M. bez., Apnil- 
Mai 33,5—33.4. M. bez., Mai-Juni 33,7 M. bez., Juni-Juli 34,1 M. bez., Juli- 
August 34,6 M. bez., August-September 35—34,8—34,9 M. bez., Sep- 
tember-October 34,9—34,8 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Spiritus (70er) auf 
33,20 Mark per 100 Ltr.-Procent. 

Bradford, 27. Febr. Wolle ruhig in Folge der jüngst einge- 
tretenen Fallissements, Eigner stetig, Colonialwolle schwächer, Garne 
und Stoffe ruhig, williger. * 
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Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris. 27. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 73. 60. 5% priv, türk. Obligationen 498, 50. 
Banque ottomane 536. 25. Banque de Paris 791. 25. Banque d’escompte 
518, 75. Credit foncier 1306. 25. Credit mobilier 458, 75. Panama- 
Kanal-Actien 65, —. 5% Panama-Kanal-Obligationen 53, —. Rio Tinto 
398. 10. Suezkanal-Actien 2302, 50 Wechsel auf deutsche Plätze 
12216 Weensel auf London kurz 25. 24. 30% Rente 88, 35. 40% 
unific, Egypter 478. 43. 4% Spanier äussere Anl. 72%/,. Meridional- 
Actien 670, —. Cheques auf London 25. 261. Comptoir d'escompte 
neue 623, —. 4% Russen de 1889 93, 75. Fest. 

Robinson 103. 75. 

Paris, 27. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 88, 30. 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 93, 45. Aproc. Ungarische 
Goldrente 88, 43. Türken 1865 18, 20. Türkenloose —, Spanier 


(neue) 7294. Neue Egypter —, —. Banque ottomane 536, 87. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 395. 62. Panama 
63, —. Banque de Paris —. Banque Brasil —. Ruhig. 


London, 27. Febr. [Schiuss- Course.] (Nachtrag.) 4procent, 
Spanier 72½. 50% privil. Egypter 104. 4% unif. Egypter 94%. 
3% garant. Egypter 101½. Gonvertirte Mexikaner —. 60% cons 
Mexikaner 950. Ottomanbank 113/;. Suezactien 91½, Canada Pacific 
7694. Englische 2¾% Consols 9715. Platzdiscont 4½ %, 4½ % egymt. 
Tributanlehen 97¾. De Beers Actien neue 174g. Rio Tinto 15%. 
Rubinen-Actien 11,0, Agio. 40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93½. 
Silber —. Ruhig. 

London, 27. Februar. Nachmittag 5 Uhr — Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 23, 40 Consols 97¼6. Convertirte Türken 18, 
1873er Russen —, —. 4%, consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 931, 
Italiener 923/,. 4% ungar. Golärente 873/;.. 4% unific. Egypier 943, 
Ottomanbank 11%. Silber 44. 6% consol. mexican. Anleihe 95¼. 

London, 27. Febr. In die Bank flossen heute 50000 Pfd. Steri. 

Frankfurt a. M., 27. Februar. Abends. [Effecten-Socıerät.] 
(Schluss.) Oredit-Actien 272½. Franzosen 193. Lombarden 1144,. 
Galizier 169, —. Egypter 95. 30. 4% Ungarische Goldrente —. —. 
Gotthardbahn 165.70. Disconto-Commandit 232. 20. Dresdener Bank 
162, 80. Laurahütte 156, 80. Gelsenkirchen 178, 70. Schluss befestigt, 

Frankfurt a. M., 27. Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


G Londoner Wechsel 20, 455. Pariser Wechsel 
„95. Wiener Wechsel 171. 30. Reichsanleihe 107, 20. Oesterr. 
Silberrente 76. 10. Oest. Papierrente 76. 10. 5% Papierrente 87. 40 
4% Golärente 94, 90. 1860er Loose 121, &0. Ungar. 4% Golärente 88. 80. 
Italiener 93,50. 1880er Russen 93. 80.*) II. Orient-Anl. 68, 75. III. Orient- 
Anleihe 68. 60. 5% Spanier 72. 50. Unific. Egypter 95. 40. Conv. 
Türken 17.90. 30% Portug. Staatsanleihe 64.—. 50% serb. Rente 83, 90. 
Serb. Tabaksrente 83. 60. 50% amort. Rumänen 97,80. 6% cons. Mexik. 
Anl. 94,80.*) Böhm. Westbahn 289¼½. Böhm. Nordbahn 186. Contrai 
Pacific 110, 50. Franzosen 1925). Galizier 168. Gotthardbahn 166. —. 
Hess. Ludwigsbahn 119,40. Lombarden 115. Lübeck-Büchener 175, 20. 
Nordwestbahn 1749/,. Creditactien 274%. Darmstädter Bank 165, 60. 
Mitteld. Creditbank 113, — Reichsbank 137, 90. Disconto-Commandit 


refining muscovados) 92/4. Kaffee Rio 20. Schmalz ı0co 6, 15. 
Rothe 4 Brothers 6. 40. Kupfer per Februar —. Getreidefracht 5. 
Petersburg, 27. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 91, 80, 
russ. II. Orientanleihe 100%,, do. III. Orientanleihe 100%, do. Bank für 
auswärtigen Handel 273½, Petersburger Disconto-Bank 877, Warschauer 
Disconto-Bank 292, Petersburger internat. Bank 544, Russische 41/,0/, 
Bodencreditpfandbriefe 143½, Grosse russ. Eisenbahn 232, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 106 ½. 
Liverpool, 27. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth - 
maasslicher Umsatz 8000 B., Stetig. Tagesimport 13000 B. 
Liverpool, 27. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 6½½ , Verkäuferpreis, Mal- 


— anesn: 37. Februar, Nachm. Bancazinn 88. 

twerpen. 27. Febr. [Getreidemarkt.] Weizen 

Roggen unverändert. Hafer behauptet. Gerste — 9 
Antwerpen, 27. Februar. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes e weiss, loco 17 ben., 17½ Br 

per uns —, 8 1677, I Be te 17% Br. uhig. 

ambur Febr.. Nachm. Petroleum geschäfts i 
white loco 7, 00 Br., per März 6, 85 Br. 8 r 


Bremen. 27. Februar. Petroleum (Schlussbericht) ruhi 
white loco 6, 85 Br. ‘ ruhig, Standard 


EEE EN TREE TEE TEE BEE T EEE 
Meteoroiogische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


233. — Dresdener Bank 162. 50. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- Juni 6½ Käuferpreis. Juni-Juli 6° g 
dorff’sche Guano-Werke) 150. 20. 4% griechische Monopol-Anleihe u FPebrn Nach 2 — ; Februar 27., 28. [Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 
g 5 e Liverpool, 27 ar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 2 
76, 20.“ 4½% Portugiesen 95. 40. Siemens Glasindustrie 154. —. ber J i ; i Luftwärme (C.) — 9 — 207 709 
N a 200 r 8 I (Schlussbericht.) Umsatz 9000 Ballen, davon für Speculation und Export ee a . 
La Veloce 107, 70. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 000 B. Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 6 Ver- Euftaruek bei 0° (mm) 747.3 747.1 744.3 
1 146. 80. Gelsenkirchen —. Nordd. Lloyd —. Fest. käuferpreis, März-April 6 do., April-Mai 6½ Käuferpreis, Mai-Juni] Punstarnek (mm) .... hg 2.9 2.0 
5 Privatdiscont 37,90%. 6 ½6 do., Juni-Juli 6%, do., Juli-August 6¼, Jo., August-Septbr. 6½6 [ Dunstsättigung (pCt.) . >. 90 78 
7 1 pr. Comptant. a - Verkäuferpreis, September 61/,, d. do. Wind (0-6) N — — 8. 2. 80. 2. 
8 Nach Schluss der Börse: Creditaetien 274½. Franzosen 192. Liverpool, 27. Februar, Nachmittags. Officielle Notirungen. Wetter 5 bewö eml. heiter. bezogen. 
3 Galizier — Lombarden 1147/,. Egypter 95, 30. Disc.-Commancit | Amerikaner good ordinary 518/, do. low middling 5W/,4, do. middl. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 0,20. 
5 232, 90. Gelsenkirchen 179, 80. 6 ½6, do. middling fair 60%, Pernam fair 65/46, Pernam good fair” 63%, Gestern Nachmittag und Abend zuweilen leichter Schnee. 
Hamburg, 27. Febr.. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss.] Ceara fair 6/16, Ceara good fair 69,5, Bahia fair —, Maceio fair 5 are äbrt 5 
40% Consols 106, —. Silberrente 76, 20. Oesterr. Golärente 94. 70. Ungar. 6%16, Maranham fair 66; Egyptian brown fair 6%,, Egyptian brown Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 500) 
2 4% Golärente 89. —. 1860er Loose 122, —. Italienische Rente 94. —. good fair 7½%, Egyptian brown good 75%, Egyptian White fair —, vor Nachahmung wird gewarnt. 
0 Creditactien 273, 75. Franzosen — Lombarden 287. —. 1877er Russen gyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach f au = BES 
g g. 1880er Russen 92. 40. 1883er Russen 108, —. 1884er Russen —. —. a --,M. G. Broach fine —, Dhollerah fair 4/16, Dhollerah good 2 ——ů— 
0 II. Orient- Anleihe 66, 70. III. Orient- Anleihe 66, 50. Berliner Handels- fair 4½16, Dhollerah good 4½,, Dhollerah fine 5è, Oomra fair he, Wellen-Ro äbe 1 
155 esellschafts-Antheile 178,50. Deutsche Bank 171. 20. Dise. Commandit Oomra good fair 496, Oomra good 4%, Oomra fine 5%, Seinde good EN ; 
. 2, 70. Dresd. Bank 162,50. a j 3 80. E. Com- fair —, Seinde good 4½ Bengal good fair —, Bengal good 4%, empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
55 merzbank 134, 50. Nordd. En 17 3 eck-Büchener Eisenbahn] Bengal fine 4%, 6 Madras Nansvefſy, fair 4¾, Madras, Tinnivelly, good Größte Haltbarkeit. — Große Eriparnik an Heizmaterial. 
175. 20. Marienb.-Mlawka — . Mecklenburger Fr.-Fr. 164. —. Ostpr.] fair 5¼,, Madras, Tinnivelly good 5/86, Madras, Western fair 4½, Madras, eugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 
1 Büdbahn 82, 70. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 157. 50. Nordd. | Western good fair 4/,, Madras, Western good 45/,, Peru rough fair N 5 g 85 
. Zute Spinnerei 150, —. . , Guano-Werke 151. 20. Privatdiscont 3% % —, Peru rough good fair 9½% Peru rough good 97%, Peru moderat. tanislaus entner & 00., Breslau, 
= een 152, 75. Dyn.-Trust-Actien 153. 50. rough fair 1 12 8 8 good fajr 811/,,, Peru moderat, good 9¼, Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Dampfkejlelfabrit. 
= Peru smouth fair 6!/,, Peru smouth good fair 64,. 2 4 
Amsterdam. 27. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] Wien, 27. Febr., Nachm. n Weizen per Früh- | 7 it⸗ Frische 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 74¾, do. Februar-August jahr 8. 92 Gd.. 8, 97 Br., per Herbst 8, 07 Gd. 8, 12 Br. Roggen per 1 rei k 08 k, Rennthierrücken u. 
dert —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 75, do. April.] Frühjahr, 8, 34 Gd., 8, 39 Br., per Herbst 6, 80 Gd. 6.90 Br. Mais „ 2 
F October verzinel. 76g. Oesterr. Golärente —. 4%), ungar. Golärente| per Mai-Juni: 5, 18 Gd. 5, 2 Br. per Juli-August 5, 38 Od, 5, 38 Br. er, fferten mit Preisangabe unter Keulen 
t 87½. 5% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1219/8. Hafer per Frühjahr 8, 19 Gd., 8, 24 Br., per Herbst 6,30 Cd. 6,35 Br.] D ey Exped. der Br 1. 30 N] 
do. I. Orient-Anleihe — do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken Pest. 27. Februar, Vorm. 11 Unr. roducten markt.] Weizen II SEpEeD. der Bresl. 31g. im Ganzen und stückweise, 
8 18/8. 5¼0% holländ. Anleihe 1028. 50% garantirte Transvaal-Eisen- | matt, loco per Frühiahr 8, 54 Gd., 8, 56 Br., per Herbst 7, 77 Gd., extra schöne 


bahn - Obligationen 105, —. Warschau - Wiener Eisenbahnactien 1101),. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 1921/,. Hamburger Wechsel 
Wiener Wechsel 99, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Newyork, 27. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 811/,. Cable transfers 
4, 86. Wechsel auf Paris 5, 217,. 4% fund. Anleihe 1877 122¼. 
Erie-Bahn 26. Newyork-Centralbahn 106. Chicago-North-Western- 
Bahn 1075/. Centr.-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 119)... Baum- 
wolle in New-Orleans 105/g. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Philadeiphis 7, 50. 
Rohes Petroleum per Febr. 7, 65. Pipe line Certificats per Febr. 99¼. 
Mehl 2, 55. Rother Winterweizen loco 881,,. Weizen ver Febr. 86¼. 

März 863 er Mai 86%,. Mais (old mixed) 36 Zucker (Fair 


7,79 Br. Hafer per Frühjahr 7, 83 Gd. 7, 85 Br., per Herbst 5, 88 Gd., 
5,90 Br. Neuer Mais 4, 89 Gd., 4, 90 Br. Kohlraps per August-Decor. 
13 à 13%/,. — Wetter; Schön. 2 
Paris. 27. Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per Februar 24. 80, per März 24. 60, per März-Juni 24. 50, ver Mai- 
August 24, 25. Roggen ruhig, ver Februar 16. 25, per Mai- August 
16, 10. Mehl behauptet, per Februar 52. 80, per März 52. 75. per Mürz- 
Juni 53. 10, ver Mai-August 53, 90. Rüböl per Septbr.-Decbr. 73, 25. 
Spiritus ruhig, per Februar 36, 00. per März 36, 25, per März-April 
36,50, per Mai-August 37. 75. — Wetter: Schön. 
London. 27. Februar. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: N 8 
ebr. 


London. 27. Chili-Knpfer 47½, per 3 Monat 473),. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 22. Februar 1890. 


Florentiner Tauben, 
Puten, 
Capaunen, 
diverse Geflügel 


empfiehlt [2735] 


Traugott Geppert 


Kaiser Wilhelmstr. 13. 


Breslau. 
Ein Führer durch die Stadt 


für Einheimische und Fremde. 
Von Director Dr. M. Luchs, 
überarbeitet 
von Martin Zimmer. 
Mit einem farbigen lithogr. Plan 
der Stadt. 
10. Auflage. Preis I Mark. 
Verlag von Eduard Trewendt 
in Breslau. 
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5 — our: =— - 3 > 8 27 | Zuns- Tours — * den das 1 —— BL. Br 8 
b vom 26. | vom 27. Russ. Bodencred, - Pfandbr. 421 ½ ½% | 99.10 0aB | f. Term vom 46. | vom 22. schliessenden Gesellschaften vers 1 ividen 
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20 Frcs.-Stücke 16,215 be | 16,215 b | Russ.-Poin. Schatz-Oblig 1½ ½ 84.0% de Cotthard .. „ % 108.20 B 108.10 e Borsemimsen 4 0% 
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